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lin 13 Okt Der Kaiſer hat den ſämmtlichen Bataillonene ihr neu errichteten Jufanterie Regimenter Fahnen
derliehen deren Nagelung und Weihe am kommenden Sonntag
vormittag hier in Gegenwart des Kaiſers erfolgt Zu dieſer
Feier ſind die kommandirenden Generale und von jedem der
neuen Regimenter eine r beſtehend aus dem Regiments
Commandeur einem Offizier Adjutanten und einem Unter
offizier nach Berlin befohlen worden

Liebknecht s Verurtheilnng

A Von einem Zuhörer auf dem Breslauer Parteitag
der Sozialdemokratie im Oktober 1895 wird uns geſchrieben

Die Verurtheilung des alten Liebkn echt wegen Majeſtäts
beleidigung die jetzt durch das Reichsgericht beſtätigt worden
iſt hat nicht nur wie allerdings faſt ſelbſtverſtändlich in
ſozialdemokratiſthen ſondern auch in liberalen Blättern eine
ſehr harte Kritik gefunden Jch gehöre nun keineswegs zu
denjenigen die in einer ſtrengen Ahndung jeder etwa als
Majeſtätsbeleidigung aufzufaſſenden Aeußerung das höchſte
Wohl des Staates erblicken noch weniger iſt mir menſchliches
Mitgefühl mit dem es zweifellos ehrlich meinenden Veteranen
der ſozialiſtiſchen Partei fremd der nun noch auf ſeine alten
Tage 4 Monate ins Gefängniß wandern ſoll Aber das
Gerechtigkeitsgefühl drängt mich doch auszuſprechen daß in
dieſem ſpeziellen Falle meiner Ueberzeugung nach das
Gericht und auch das Reichsgericht nicht zu einem falſchen
Endurtheil gelangt iſt Für keinen Theilnehmer jenes Er
öſfnungstages in Breslau hat es jemals wenn er es ſich ehr
lich eingeſtehen will einem Zweifel unterlegen daß Liebknecht
mit dem Worte von den bewußten Würfen mögen ſie
kommen woher ſie wollen, deutlich und abſichtlich auf den
Kaiſer abgezielt hatte Jedermann im Saale hatte wohl
genau ſo wie ich die Empfindung daß hier etwas ausgeſprochen
worden war was faſt mit Naturnothwendigkeit einen Maje
ſtätsbeleidigungsprozeß nach ſich ziehen mußte Jch erinnere
mich daß ich mich ſofort nachdem das Wort gefallen war an
meinen Nachbar wandte mit dem Ausruf Paſſen Sie auf
Hier kommt etwas nach Und ſo geſchah es denn auch
Nun hat ja das Gericht gewiſſermaßen noch zu Gunſten Lieb
knecht s angenommen daß er objektiv alſo mit Wiſſen und Willen
eine Majeſtätsbeleidigung nicht ausgeſtoßen habe dieſe letztere
wurde vielmehr erſt mittels des berüchtigten dolus eventualis
eruirt Meiner Anſicht nach hätte das Gericht das beſſere ge
troffen wenn es die Abſicht einer Beleidigung für vorliegend
erachteie wie wir das dort wohl faſt alle thaten und dafür
den leidigen dolus eventualis über Bord warf Der vor
genannte Paſſus knüpfte nämlich unmittelbar an einen Satz
an der folgendermaßen lautete Unter dem Schutze der
höchſten Staatsmacht beleidigt man die Sozialdemokratie
Und dann hieß es Wohlan wir ſtehen ſo hoch daß die folgt
inkriminirter Paſſus nicht an uns heranreichen Dieſes
man, das als Beleidiger der Sozialdemokratie hingeſtellt

wird kann ſich aber ſchlechterdings nur auf den Kaiſer be
ziehen denn nicht irgend ein anderer unker dem Schutz der
höchſten Staatsmacht ſtehender hoher Beamter ſondern eben
der Kaiſer ſelbſt hatte wenige Wochen vorher das Wort von
den vaterlandsloſen Geſellen nicht werth den Namen
Deutſche zu führen, usgeſprochen Die dann in Liebknecht s
Rede folgenden Worte müſſen logiſch auf den Kaiſer bezogen
werden da ſonſt kein ausreichender Grund für die Stärke des
Ausdrucks vorhanden war Nach meiner Empfindung hätte
alſo das Gericht zu einer anderen Begründung des Urtheils
gelangen müſſen den Effekt des Prozeſſes kann ich aber
wenn man ſich nun einmal auf den ſtreng juriſtiſchen Stand
punkt ſtellt nicht als irrthümlich bezeichnen Darin aber gebe
ich der Preſſe vollkommen recht wenn ſie die wachſende Em
pfindlichkeit gegenüber freien kräftigen Aeußerungen von
aen die ſich ihrer Haut wehren müſſen aufs entſchiedenſte
beklagt

v Tippelskirch Co
Das Amtsgericht I in Berlin macht bekannt daß dien eſellſchaſt v Tippelskirch Co durch gegenſeitige

ebereinkunft aufgelöſt worden iſt und der Kaufmann Horſt
v Tippelskirch das Handelsgeſchäft unter unveränderter Firmafortſetzt Theilhaber der Hoanbelsgeſeltſchaft war bisher der

Staatsſekretär des Reichspoſtamts General Lieutenant
v Podbielski Reichs und Stagtsbeamte dürfen von ge
wiſſen Ausnahmefällen abgeſehen nicht gleichzeitig Jnhaber
eines kaufmänniſchen Geſchaftes oder Mitglieder einer offenen
Handelsgeſellſchaft ſein Jn kaufmänniſchen Kreiſen iſt man
daher einigermaßen erſtaunt geweſen daß Herr v Podbielski
nicht ſofort bei ſeiner Ernennung zum Staatsſekretär ſeine
Beziehungen zu dem Geſchäfte gelöſt und die Löſchung ſeinesNamens im Handelsreg ſter veranlaßt hat Sein Verbleiben

in dem Geſchäfte mußte allerdings für denjenigen der die Ver
Zum nicht näher kannte um ſo befremdlicher ſein als die

irma v Tippelskirch Co in ſehr engen geſchäftlichen Be
ziehungen zu Reichsbehörden ſteht Als vor einigen Jahren
infolge einer Debatte im Reichstage amtlich die Erklärung ab

wurde daß der deutſche Offizierverein nicht mehr wie
isher als Lieferant von Aus rüſtungsgegenſtänden

für die Schutztruppen in Anſpruch genommen werden ſollte
drhin ſich der Reichstagsabgeordnete v Podbielski bis
dahin Mitglied des Vorſtandes oder Aufſichtsraths des vom
OffizierVerein betriebenen Waarenhauſes und der in dieſem
Waarenhanſe angeſtellt geweſene Kaufmann v ne
um auf eigene Rechuung ein Geſchäft in Ausrüſtungs
gegenſtänden zu begründen Dieſes hat ſeitdem auch die Ausſagen für Schutztruppen Verwaltungs Zoll und Poſt
beamte die nach den Kolonien geſandt wurden vielfach beſorgt
Als Herr v Podbielski Staatsſekretär wurde mußte man er
warten daß er ſofort aus der Firma ausſcheiden würde Daß
dies nicht geſchehen iſt daß er vielmehr auch als Staats
r ſich gezwungen geſehen hat ſich um die geſchäftlichen
ngelegenheiten der Firma zu bekümmern hatte wie wir er

fuhren darin ſeinen Grund daß ſein Socins v Tippelskirch
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auf einer Geſchäftsreiſe nach den Schutzgebieten ſchon ſeit
längerer Zeit abweſend war und durch den Telegraphen nichterreicht werden konnte ohne ſein Einverſtändiß aber eine

Löſung des Verhältniſſes nicht möglich ſelſe v Podbielski allein
auch nicht einmal einen Prokuriſten beſtellen konnte der die
Geſchäftsführung hätte übernehmen können Jetzt endlich iſt
die Angelegenheit erledigt uid der Staatsſekretär des Reichs
poſtamts iſt nicht mehr nebenbei noch Kanfmann Indeſſen
dürfte es doch zu empfehlen ſein daß diejenigen die etwa in
Zukunft in ähnliche Stellungen bernfen werden das Amt nicht
ſure annehmen als bis ſie ihre Privatangelegenheiten geordnet

aben

Die Wahl in HuſumTondern

Die Natlib Korr hatte ihre Verwunderung darüber
ausgedrückt daß die Freiſinnige Vereinigung im Wahlkreiſe
Huſum Tondern ſich an der Verdrängung eines nationalliberalen
Abgeordneten unter Zuſammenſchlüß mit der Freiſinnigen
Volkspartei betheilige Dem gegenüber ſchreibt heute die
Lib Korr in der man bekanntlich das Sprachrohr des

Herrn Rickert erblickt
Die Natlib Korr ſcheint zu glauben daß die Freiſinnige

Vereinigung gegen die Nationalliberalen ſelbſt da Rückſicht
zu nehmen habe wo die Nationalliberalen ſich als Vorſpann
des Bundes der Landwirthe gebrauchen laſſen Gerade in
jüngſter Zeit haben die Nationalliberalen in zwei Wahlkreiſen
ſich offen mit dem Bunde der Landwirthe zuſammengethan
in Dithmarſchen dem Nachbarkreiſe von HuſumTondern zum
Zwecke der Verdrängung des Abg Thomſen eines Mitgliedes
der Freiſinnigen Vereinigung indem ſie einen nationalliberalen
Gegenkandidaten dem Bunde der Landwirthe direkt zur
Verfügung ſtellten und in dem 9 ſchleswig holſteinſchen
Wahlkreiſe wo am 23 Nov die Nachwahl ſtattfindet Dort
machen die Nationalliberalen ebenſalls gemeinſchaftliche Sache
mit dem Bunde der Landwirthe um einen Agrarier
durchzubringen Die Natlib Korr hat über die zuletzt er
wähnte Verbindung ausdrücklich ihren Segen geſprochen Die
wirklichen Liberalen in der nationalliberalen Partei deren
Anſchauungen durch die Nat Ztg vertreten werden werden
ſich aber in beiden Wahlkreiſen dafür bedanken dem Bunde
der Landwirthe die Kaſtanien aus dem Feuer zu holen ſie
werden ſicher für den freiſinnigen Kandidaten ſtimmen Das
ſelbe wird der Fall ſein in Huſum Tondern wenn auch dort
was vorauszuſetzen iſt der Nationalliberale wie im Jahre
1893 zum Kryſtalliſationspunkt der geſammten Rechten ein
ſchließlich der agrariſchen Reaktionäre gemacht wird Daß
unter ſolchen Umſtänden die Freiſinnige Vereinigung dic Auf
forderung der Freiſinnigen Volkspartei zur Anſſtellung eines
gemeinſchaftlichen freiſinnigen Kandidaten und zwar eines
Kandidaten auf den ſich vermuthlich auch die noch liberalen
Nationalliberalen vereinigen werden nicht von der Hand ge
wieſen hat iſt begreiflich genug Der übliche Hinweis auf
die Gefahr die aus den däniſchen Stimmen erwachſen könnte
iſt gänzlich hinfällig da die 1500 bis 1600 däniſchen Stimmen
p g feſen Wahlkreiſe eine vollſtändige quantité négligeable
ind

Handwerkergenoſſenſchaften

O Man ſchreibt uns Mitte vorigen Jahres wurde auch in
dieſen Blättern davon Mittheilung gemacht daß der Herr
Handelsminiſter die Regierungen angewieſen habe zur Bildung
von Handwerkergenoſſenſchaften Anregung zu geben und zwar
ſowohl von Kreditgenoſſenſchaften als auch von Erwerbs und
Wirthſchaftsgenoſſenſchaften von Handwerkern Dieſe An
ordnung beſchäftigte damals nicht nur die den Regierungen
e Behörden ſondern auch alle gewerblichen Vereine
und Genoſſeunſchaften Jetzt hat nun der Herr Handelsminiſter
die Regierungen angewieſen über die auf jenem Gebiete er
zielten Erfolge zu berichten Ausdrücklich wird dabei zur Pflicht
dern jedes läſtige Eindringen in den Geſchäftsbetrieb der
Henoſſenſchaften und jeden Anſchein zu vermeiden

als handle es ſich für den Staat hierbei um irgend welche
ahnng in die geſchäftlichen Verhältniſſe der Genoſſen

aften

Parlamentariſches
Jm geſtrigen Morgenblatte erwähnten wir bereits daß

die nationalliberale Fraktion des Abgeordnetenhauſes für die
nächſte Tagung einen It7a auf Aufhebung der
preußiſchen Geſandtſchaft beim päpſtlichen Stuhle
vorbereitet als Antwort auf die Ausſtrenungen der Caniſius
Encyklika gegen das evangeliſche Bekenntniß Es mag hierbei
daran erinnert werden daß Fürſt Bismarck zu Anfang des
Kulturkampfes am 14 Mai 1872 die Geſandtſchaft für noth
wendig erklärte um die Kurie über die Jntentionen unſerer

zu unterrichten und Trübungen fernzuhalten Am
9 Juni 1873 erklärte er ferner Der Poſten ſei noch nicht
beſetzt weil ein Vertreter des Deutſchen Reiches keine Sprache
hören könne die amtlich nicht entgegenzunehmen ſei Am
5 Dez 1874 erklärte der Reichskanzler Der Poſten werde
definitiv in Wegfall bleiben ſo lange das Oberhaupt der
katholiſchen Kirche Anſprüche erhebe mit deren Durchführung
jedes geordnete Staatsweſen unvereinbar ſei und welche die
Unterthanen gegen die Auflehnung der Geſetze ermuthige
Erſt 1882 hielt Fürſt Bismarck es an der Zeit beim Ab
geordnetenhauſe die Errichtung einer Geſandtſchaft zu be
antragen Er begründete dieſen Vorſchlag damit daß von der
Ernenerung der direkten Beziehungen zwiſchen der preußiſchen
Staatsregierung und der Kurie erwartet werden könne daß
viele Mißverſtändniſſe leichter aufzuklären ſeien und daß damit
dieſe Einrichtung zum Frieden dienen werde ur die
nationalliberale Fraktion ſtimmte damals 88 die Bewilligung
Das diesmalige Vorgehen der nationalliberalen Fraktion wir
von der Parteipreſſe verſchieden beurtheilt Während die
Köln Ztg dem Antrage nur den Werth einer Demon

ſtration und einer Warnung beimißt hofft der Hannoverſche
Kurier, daß die preußiſche Staatsregierung ſich dem Antrage

nicht verſagen werde 9

Meiningen 13 Okt Jn Eisfeld ſiegte in der Stich
wahl der freiſinnige Bürgermeiſter Schmidt über den Pfarrer
gen nternenbrunn den Kandidaten des Bundes der Land
wirthe

Volkswirthſchaftliches

Nach der Zeitſchrift für Verſicherungsweſen iſt die von
der Dtiſch Ver in gebrachte Mittheilung daß ein
Geſetzentwurf zu einem Reichsverſicherungs Geſetze in
der erſten Woche des Oktober zur Begutachtung an die Mit
glieder des ren Verſicherungsbeirathes gelangen ſolle
um dann im Reichsanzeiger veröffentlicht zu werden unbegründet Eine Geſammtſitzung des Verſuernigsbeitat es

dürfte weder im Oktober noch überhaupt in dieſem Je
ſtattfinden Dagegen beabſichtige das Reichsamt des Jnnern
hervorragende Fachleute des Verſicherungsweſens ſowie
Sachverſtändige aus anderen Kreiſen zur Begutachtung
des Entwurfes aufzufordern und zu einer Sitzung imReichsamt des Jnnern einzuladen Später werde ſo dann

auch der preußiſche Verſicherungsbeirath mit dem Entwurfe zu
beſchäftigen haben Die Ansſchüſſe des preußſchen Ver
ſicherungsbeirathes für Lebens und Unfallverſicherung
werden demnächſt zu einer Sitzung im Miniſterium des
Jnnern berufen werden Es handelt ſich dabei um die Be
rathung von Anträgen betr die Rechnungslegung der Lebens
verſicherungsgeſellſchaften die Gewinnvertheilung mit ſteigender
Dividende und die Bedingungen für die Einzel Unfall
verſicherung

Verwaltung nud Rechtspflege
Zu ganz eigenthümlichen Betrachtungen veranlaßt der Fall

Nuß über den folgendes aus Mainz berichtet wird Ein
Schreibgehilfe Nuß hatte 9 M unterſchlagen die einem ein
gelieferten Unterſuchungsgefangenen gehörten zur Verdeckung
dieſer Unterſchlagung hatte er zugleich die auf den Gefangenen
bezüglichen Akten beſeitigt Der Gefangene faß infolgedeſſen
ſechs Monate bevor ſich jemand um ihn kümmerte Wie iſt
das möglich Wie man der Fkf Ztg mittheilt handelt es
ſich um einen jungen Mann dem zur Laſt gelegt wird 400 M
unterſchlagen zu haben während er behanuptet er habe das Geld
verloren Eine Vorunterſuchung war nicht mehr nöthig die
Anklageſchrift war ſchon gefertigt und es handelte ſich nur noch
um die Ueberweiſung an das Schöffengericht Wie konnte ſo
fragt das genannte Blatt ein Menſch ſechs Monate ſeiner Freiheit

in Unterſuchungshaft beraubt werden gegen den gar keine
Unterſuchung mehr ſchwebte Wie konnte der Beamte der
Staatsanwaltſchaft der die Anklage gefertigt hatte die Kontrolle
über den Fall vollſtändig verlieren Wie iſt es möglich daß
der Erſte Staatsanwalt bei den in kurzen Friſten vorgeſchriebenen
Jnſpektionen des Arreſthauſes nicht auf die ungeheuerliche That
ſache dieſer widerrechtlichen Freiheitsberaubung ſtieß Man
darf wohl aunehmen daß auch das heſſiſche Juſtizminiſterium
ſich dieſe Fragen vorlegen wird Denn außer der Akten
beſeitigung durch Nuß muß noch irgend etwas nicht in Ordnung
geweſen ſein da man ſonſt wohl früher auf den vergeſſenen
Gefangenen aufmerkſam geworden wäre

Auf den Strecken der preußiſchen Staatsbahnen un
zwar in jedem Bezirk der 20 Eiſenbahn Direktionen für ſich be
ſonders werden vom Etatsjahre 1898,99 ab Ermittelungen über
die Dauer der Holzſchwellen eichener buchener undkieſerner in Bezug auf ihre Jmprägnirung mit Zinkchlorid oder
mit Zinkchlorid und Theeröl oder mit Theeröl oder mit erhitztem
Theeröl in der Weiſe angeſtellt werden daß daſür beſondere
Verſuchsſtrecken eingerichtet werden

Auch die württembergiſche Poſtverwaltung wird vom
1 Nov ab die Kartenbriefe in den Verkehr bringen Der
Staatsanzeiger knüpft an dieſe Mittheilung die Bemerkung

daß der Miniſterpräſident von Mittnacht ſchon im Jahre 1887
die Anregung gegeben habe Kartenbriefe einzuführen Dieſe
Anregung ſei damals von der Reichspoſtverwaltung und der bayeri
ſchen Poſtverwaltung zurückgewieſen worden

Heer und Marine

Bei den Jnfanterietruppentheilen findet zur Zeit
ein Umtauſch der Gewehre ſtatt Die bisher im Gebrauch
geweſenen Gewehre M s8 werden an die Artilleriedepots abge
tiefert und dafür empfangen die Truppen andere Gewehre
deſſelben Modells Es findet alo keine Neubewaffnung ſondern
nur ein Umtauſch der längere Zeit im Gebrauch geweſenen
Waffen ſtatt

Schule und Kirche
Nachdem im Großherzogthum Sachſen Weimar

ſeit etwas mehr als einem Jahre der ſtenographiſche
Unterricht nur für die Gymnaſien und Realgymnaſien an
geordnet war hat das großherzogliche Staatsminiſterium nun
mehr genehmigt daß dieſer Unterricht wieder nach Gabelsberger
auch an den Lehrerbildungs anſtalten ertheilt werde
und zwar nicht etwa nur fakultativ ſondern obligatoriſch
Die weimariſchen Seminare ſind ſechsklaſſig der ſtenographiſche

er ſoll in der 4 Klaſſe mit wöchentlich zwei Lehrſtunden
eginnen

Parteinachrichten

Die Berliner Anarchiſten gaben in einer öffentlichen auch von Sozialdemokraten beſuchten Feerng ihre
Anſicht über den Beſchluß des ſozialdemokratiſchen Parteitages
ſich an den preußiſchen Landtagswahlen zu betheiligen
zum Beſten Sie ſind der Meinung daß die Sozialdemokratie
zugzhört habe eine revolutionäre Partei zu ſein und daß
infolge der Mauſerung die Sozialdemokratie auf dem Lande
grige Stimmen gewinnen dafür aber in den Großſtädten das
Proletariat verlieren würden Wie weit es mit der Sozial
demokratie gekommen ſei beweiſe Schippel der für die Be
willigung von Geld zur Anſchaffung von Mord waffen ein
W ſei Trifft bekanntlich nicht zu D Red le ne r rm un du den ren

ig zu werden ſo würden ſie ſich ſehr tänſchender Beſchluß würde nur die Verſumpfung der d
rtei noch ver

mehren



Wie man aus Osnabrück berichtet erklärte ſich eine zahl
reich beſuchte Wählerverſammlung in Schledehauſen einſtimmig
für die Wiederwahl des nationalliberalen Reichstagsabgeord
neten Wamhoff gegen deſſen Wahl bekanntlich ſein Fraktions
enoſſe Schoof der Freund des Abgeordneten Dr Hahn das

etzte mal Stimmung gemacht hatte Wamhoff künnt wi bruken
denken die Leute
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Ansland
Volksſiege im Norden

Das Hurrahrufen bei Fürſtenfeſten und Fürſtenreiſen iſt
nWuals ein zuverläſſiger Maßſtab für die Volksſtimmung
Das muß nun auch der König Oskar von Schweden und
Noywegen erfahren Vor wenigen Wochen umbrauſte ihn
hellee Jnbel als er ſein Königsjubiläum feierte Und jetzt
Der Sang iſt verſchollen der Wein iſt verraucht, ſo heißt

es in jenem melancholiſchen Studentenliede das dem Dichter
auf dem Throne vielleicht nicht unbekannt iſt Eine nichts
weniger als freudige Stimmung muß ihn erfüllen angeſichts
der norwegiſchen Wahlen Sie ſind wahrlich ſo trübſelig aus
Polen für die der Krone naheſtehenden Parteien und für die

rone ſelbſt daß der König Grund genug zu ernſter Sorge
hat Von den 114 Abgeordneten die für ganz Norwegen zu
wählen ſind entfallen 29 auf das Landting die Erſte Kammer
die übrigen 85 auf das Adelsting die Zweite Kammer Von
dieſen 114 Wahlen ſind bis jetzt 69 vollzogen und die noch
ansſtehenden Wahlen werden gleichfalls demnächſt erfolgen
Die Rechte war mit großer Zuverſicht und mit noch größeren
Worten in den Wahlkampf gezogen Sie mochte ſich mit
der Hoffnung ſchmeicheln daß die perſönliche Ehrnng des
Königs einen politiſchen Gewinn für die Rechte bedenten würde
So ſicher hat die Rechte auf ihren Sieg gerechnet daß ſie
ſchon vor der Entſcheidung ihre Zukunftspläne enthüllte Es
ging ihr aber damit wie dem Milchmädchen im Märchen Die
Tränume ſind zerſchellt Die Rechte hatte angekündigt daß ſie
nach ihrem Siege das neue demokratiſche Gemeindewahlgeſetz
welches erſt im nächſten Jahre in Kraft treten ſoll einer Um
ändernng alſo ſelbſtverſtändlich einer Verſchlechterung unter
werfen werde Dieſe unkluge Offenheit dieſer Sieges
mißbrauch auf Vorſchuß konnte die demokratiſchen Norweger
nicht eben für die Rechte einnehmen Weiter hatten die
Männer der Rechten durchblicken laſſen daß ſie auf eine Zwei
drittelmehrheit rechneten und daß ſie dieſelbe dazu benützen
würden dem Könige das ihnen annoch verſagte Recht der
Auflöſung des Parlaments zu gewähren Aber o weh
Mit der erhofften Zweidrittelmehrheit iſt es nichts Um
gekehrt wird ein Schuh daraus Der König und die Rechte
werden von Glück ſagen können wenn die ausſtehenden Wahlen
ſo ausfallen daß nicht die Linke die Zweidrittelmehrheit
erlangt wozu ſie vorläufig einige Ausſicht hat Bei
den bisher bekannt gewordenen 69 Wahlen ſind den
Radikalen 15 Sitze der Rechten und der Mitte
zugefallen Die rückſtändigen 45 Wahlen bürften ein
ähnliches Bild der Volksſtimmung ergeben Wöächſt die Linke
noch an dann kann es für den König und die Rechte un
gemüthlich werden Die norwegiſchen Radikalen laſſen nicht
mit ſich ſpaßen Als der König ihnen nicht zu Willen war
beſtraften ſie ihn Das kam in den letzten Jahren mehrfach
vor Die Strafe beſtand darin daß das Parlament erhebliche
Beträge an der Civilliſte und an den Bezügen des Kronprinzen
wegſtrich Nimmt der König nach dem Abſchluſſe der Wahlen
und der Errichtung einer Zweidrittelmehrheit der Radikalen den
letzteren gegenüber eine nufrenndliche Haltung ein ſo könnte es
zunächſt paſſiren daß das Parlament die königliche Civilliſte
überhaupt ſtreicht Eine Folge des Wahlſieges der Radikalen
wird der König nicht hindern können Es werden ältere
oppoſitionelle Beſchlüſſe die an dem Einſpruch des Königs
geſcheitert waren nunmehr wiederholt werden und nach der
norwegiſchen Verſaſſung iſt in dieſem Falle das Einſpruchsrecht
des Königs gegenſtandslos Hiervon wird insbeſondere auch
die Flaggenangelegenheit berührt werden Die Radikalen haben
die Einführung der rein norwegiſchen Fahne beſchloſſen Das
Zeichen der Union Norwegens mit Schweden ſoll in Fortfall
konimen Man begreift wie ſchmerzlich dem König dieſer
Beſchluß war wie ſchmerzlich ihm ſeine Durchführung ſein
müßte Auch die im Juli 1897 gelöſten Handelsbeziehungen
zwiſchen Schweden und Norwegen erfordern eine nene Regelnng
der Sieg der Radikalen iſt in dieſer Beziehung nicht eben
günſtig Der den Radikalen günſtige Ausfall der norwegiſchen
Wahlen dürfte auch die Einführung der allgemeinen gleichen
und geheimen Wahl zeitigen bis jetzt ſind in Norwegen nur
Grundbeſitzer ſie ſind freilich manchmal abſonderlicher Art
wahlberechtigt und wählbar Das nordiſche Doppelreich ſcheint
jchweren Stürmen entgegenzugehen Das Volk in Norwegen
weiß was es will ſoll und kaun und ſo dürſte ihm der Sieg
verbleiben

Engliſche Pläne im Sudan
Wau Man ſchreibt uns aus London Die engliſche Re

gierung ſcheint jetzt den Zeitpunkt für gekommen zu erachten
um die Maske fallen z laſſen und offen ihre Pläne bezüglich
des Sudans kundzugeben Zwar iſt es ein liberales Jonrnal
der Speaker, in dem dies geſchieht doch pflegt daſſelbe ſehrgut unterrichtet zu ſein Es heißt darin Laß ſobald Khartum

enommen ſein wird man vorangsfichtlich nicht die ägyptiſcheſondern die britiſche Flagge dort aufpflanzen werde wenn auch

England die Abſicht habe die eroberten Ländereien im Intereſſe
des Pharaonenlandes zu regieren Aegypten ſo iſt die Theorie
des britiſchen Auswärtigen Amts endet in Wady Halfa
Darüber hinaus habe England freie Hand und nicht um neue
Landſtriche zu erobern ſondern hauptſächlich um jenes zu be
weiſen um zu zeigen daß das was über die alte ägyptiſche
Grenze hinaus liegt nicht mehr zu den Territorien gehoört
über die die europäiſchen Staaten eine Art von indirekter
Kontrolle ausüben können werde dieſe Doktrin im geeigneten
Moment unerſchütterlich aufrecht erhalten werden Der geeignete
Moment wird natürlich der ſein in welchem man vor einem
ſait accompli ſteht Allerdings dürfte die Vertheidigung ihres
Standpunktes der engliſchen Regierung nicht ganz ſo leicht ſein
wie dies z B gewöhnlich am Niger oder in Südafrika der Fall
W Dort bilden die Charlered Companies ſtets einen geeigneten

orwand um jede Perantwortlichkeit abzulehnen Oft nalürlich
auch wenn dies gerade gerathen ſcheint wird ihnen Schutz
gewährt es aber immer ſo dargeſtellt als ob die engliſche Re

erung mit ihnen direkt nichts zu thun habe Ja wenn man
ich ſelbſt herbeiläßt ſie offen zu tadeln weiß es letztere ſo
nzuſtellen als ob ſie eben nicht 31 ſei eiwas gegen jene

zu ihun Jn Aegypten allerdings iſt ſo ein bequemer II
nicht da am Niger ſcheint man dieſe Politik aber wie
befolgen zu wollen trotz des äußerlichen Entgegenkommens das
Frankreich gezeigt wird und ſo giebt es in London ſogar ſchon

Leute die da meinen daß ein offener Konflikt mit der fran
zöſiſchen Republik unvermeidlich ſei

Jn der Gefangenſchaft der Rifpiraten
Die marokkaniſchen Riſpiraten fühlen ſich in ihren Schlupf

winkeln ſehr ſicher Noch immer läßt ſich nicht überſehen
wann die ſeit Wochen in der Gefangenſchaft der Piraten
ſchmachtenden Chriſten aus ihrer mißlichen Lage befreit werden
können Die Vertreter der einzelnen Regierungen laſſen es
zwar nicht an Schritten fehlen die Befreiung zu veranlaſſen
aber ſie können keine Erfoge erzielen da wieder einmal die
ſprichwörtliche Uneinigkeit der Großmächte ihre zerſtörende
Wirkung geltend macht Die diplomatiſchen Vertreter Spaniens
Englands Portugals und Italiens ſind einig darüber die Be
freiung demnächſt gegen Zahlung eines entſprechenden Löſe
geldes an die Rifioten zu verſuchen und zu dem Ende ſind
den Ränbern 75,000 Fres geboten worden Der franzöſiſche

Vertreter n dieſen Weg aber für den falſchen er will keine
Löſegeld zahlen ſondern wie man der Köln Ztg ſchreibt
die Gefangenen durch Auswechſelung befreien Wie ſcharf
dieſer Gegenſatz bereits zutage getreten iſt geht aus der That
ſache hervor daß der franzöſiſche Konſul in Tetuan der mit
dem vom franzöſiſchen Geſchäftsträger ihm für die Reiſe zur
Verfügung geſtellten Kreuzer Cosmao ſich nach der Rifküſte
begeben hatte dort auf dem Marktplatz des Hauptdorfes der
Boloyakabyle ein Schreiben des Scherifs von Ueſſan habe ver
leſen laſſen worin dieſer einflußreiche Scherif die Piraten auf
fordere nicht von ihrer Forderung der Answechſelung der Ge
fangenen abzugehen Eine ſchroffere Durchkrenzung des Vor
gehens der übrigen Regierungen wie es ſomit in dieſem Falle
durch Frankreich geſchieht läßt ſich kaum denken Da nun auch
die marokkaniſche Regierung ſelbſt den Riäfpiraten gegenüber
nahezu ohnmächtig ſich erwieſen hat und die angebliche Abſicht
eine Strafexpedition von Fes aus gegen die Räfioten auszu
rüſten nicht gar zu ernſt ge tommen werden darf ſo iſt leider
vorauszuſehen daß die armen Gefangenen die Koſten der Un
einigkeit der Mächte zu tragen und noch lange Zeit vergeblich
auf Befreiung zu harren haben werden

Der Aufſtand der braſilianiſchen Fanatiker
Nach langen beſchwerlichen Kämpfen ſind die braſilianiſchen

Fanatiker endlich überwunden worden Der brggfſilianiſche
Miniſter des Aeußern beſtätigt daß die Regierungstruppen
wirklich Canudos die Veſte der ſog Faugtiker im Staate
Bahia eingenommen haben und daß ſich der Führer derſelben
Antonio Conſelheiro unter den Todten befinde Die Belagerung
von Canudos hat über drei Monate gedauert und es hat der
Zuſammenziehnng von 15 Bataillonen braſilianiſcher Truppen
erfordert um die Aufſtändiſchen zu überwältigen Es ſind eine
Anzahl blutiger Schlachten geſchlagen worden in denen die
Regierungstruppen große Verluſte erlitten giebt doch die
Regierung dieſe ſelbſt auf 3000 Todte und Verwundete an
Der Führer der Fanatiker Antonio gewöhnlich Conſelheiro,
der Rathgeber, genannt war jedenfalls ein merkwürdiger

errichten Von anderer Seite wurde behauptet daß es ſich um
eine Bewegung zur Wiederherſtellung der Monarchie handelte
Dafür ſpricht vielleicht auch der Umſtand daß die Fanatiker
auch in anderen Staaten außer Bahia aufgetaucht ſind ſo

B in Sta Catharina wo eine Truppenabtheilung unter
dem Oberſten Bento Porto im Municip Lager die Fangtiker
in alle Winde zerſtrenut hat Der Oberſt meldete unterm
29 Auguſt über ſeinen Sieg an Dr Cgſtilhos Nach zwei
Tagesmärſchen zu Fuß die wir unter ſtrömendem Regen durch
Buſch und Geſtrüpp zurücklegten überfielen wir heute morgen
das Hauptlager Dreiſtündiges Gewehrfener worauf wir die
Schanzen erkletterten Eine Anzahl Fanatiker fielen darunter
der berüchtigte Abilio Roſa welcher die Anſammlung der
Fanatiker in ein Feldlager gegen die republikaniſche Regierung
verwandelt hatte Zahlreiche Verwundete Hauptmann Fabricio
iſt in dieſem Augenblick auf der Verfolgung der Flüchtlinge
begriffen Wir fanden Kreuze Breviere Fahnen und ſonſtiges
Zeng ſowie 43 Ranchos und einige Häuſer Alles dieſes iſt
während des Angriffs in Flammen aufgegangen Weiber und
Kinder haben ſich in Menge in die Wälder geflüchtet

Oeſterreich Nugarn
P Stojalowski wurde wie er in ſeinem Blatte Pszezolka

mittheilt jüngſt vom Papſte in Aundienz empfangen
Jm Pilſener Kohlenbecken ſteht ein Ausſtand der BVerg

arbeiter bevor
Jlalien

Nach dem Sole überſteigen die diesmaligen Ein
ſchätzungen der Einkommenſteuer um 145 Millionen
diejenigen von 1895 daher der große Unwille der ſich in
dem geſammten ſchwer betroffenen Handelsſtande geltend macht
und der in heftigen Proteſtkundgebungen im ganzen Lande zum
Ausdruck gelangt

Grofſibritanmien
Nachdem 80 Proz der Kattunſpinnerei Beſitzer des Verbandes

der Spinner von Nord England ſich für eine 5prozentige
Herabſetzung der Löhne der Spinner erklärt haben
wird alsbald eine Konferenz mit den letzteren n werden
Ob auch die Löhne der Weber herabgeſetzt werden ſollen darüber
verlautet noch nichts Die Arbeiter werden auch namentlich
abſtimmen ehe ſie den Fabrikanten ihre Antwort ertheilen

Nußland
Die im Laufe dieſes Sommers in Sibirien durchgeführte

Juſtizreform hat die ſeit Langem geplante aber ſtets wieder
verſchobene rn der Jnſtitution der Zwangsanſiede
ung verurtheilter Verbrecher in dieſem Lande wiede
rum auf die Tagesordnung gebracht Das Bevölkerungselement
der Verbrecher von denen viele flüchtig werden und dann als
Vagabunden auf gewaltthätige Weiſe die Mittel zum Lebens
unterhalt ſich verſchaffen iſt eine ſchwere Plage für das Land
und unzählige Blutthaten die in der Mehrzahl der Fälle un
geſühnt bleiben ergeben ſich als Folge dieſer Art Koloniſation
Von den neuen Gerichten deren Stellung zweifellos eine ſehr
ſchwierige ſein wird erhofft man Wandel und Erlöſung von
dieſer Landplage

Serbien
Eine offiziöſe Meldung aus Belgrad zeichnet die Nachricht

als abſolut unbegründet das König Alexander nach ſeiner
Rückkehr die am nächſten Dienstag erfolgen dürfte eine neue
335 faſſung aus eigener Machtvollkommenheit proklamiren
werde

Afrika
Der Feldzug gegen die Der wiſche wird vom Kongo

Nachdem die kongoſtgatlicheaat wieder anfgenommen
rmee die am il die Derwiſche den Feldzug unter

e Empörung der Batetelgſoldaten Mittenehmen ſollte durch di

re ennnrereee r n

Februar d J zerſprengt worden war und die meiſten belgiſchenOffiziere von den Aufrührern ermordet und anſgeſreſſen
worden waren iſt ſofort am Oberkongo unter der Leitung des
Kommandanten Barons Dhanis eine neue Nilarmee ge
bildet worden Nicht nur belgiſche Offiziere ſondern auch
italieniſche däniſche und ſchwediſche Offiziere ſind in den letzten
Monaten für dieſe neue kongoſtaatliche Nilarmee verpflichtet
worden und nach dem Kongo abgegangen Kommandant
Chaltin ſteht mit ſeiner 600 Mann ſtarken Truppe unter
ſtützt von den Kriegern zweier ihm verbündeter Sultane in
Redjaf am Nil und hat ſich dort befeſtigt um die Ankunft
der vom Jturi aus ihm zugeſendeten Verſtärkungen und das
Gros der neuen Nilarmee abwarten zu können Nach ſeinem
jetzt in Brüſſel eingegangenen Bericht ſind die bei Redjaf ge
ſchlagenen Derwiſche nach Norden zu abgezogen Schon ſeit
Monaten werden von Antwerpen aus durch die Kongo
regierung bedeutende Mengen Waffen Geſchütze Munition
Pulver nach dem Kongo entſendet Es gewinnt immer mehr
den Anſchein als ob die durch die Provinz Bahr El Ghazal
marſchirenden franzöſiſchen Expeditionen an deren Spitze die
Lieutenants Liotard und Marchand ſtehen und die Faſchoda
am Nil erreicht haben Hand in Hand mit den kongoſtagat
lichen Truppen operiren werden ie jetzt wieder in Paris
abgehaltenen langen Berathungen des belgiſchen Königs mit
dem franzöſiſchen Miniſter des Auswärtigen Herrn Hanotaux
betrafen den Nilfeldzug

Mittel und Südamerika
Die Richtigkeit der Nachrichten über die Entdeckung einer

Verſchwörnng gegen den Präſidenten von Mexiko
und die Theilnahme hoher Regierungsbegamten an ihr
wird wie das Bureau Dalziel behauptet jetzt von der
mexikaniſchen Geſandtſchaft in London zugegeben Außer dem
Seneralinſpektor der Polizei Velasquez der wie wir ſchon
berichteten ſich am 24 September ſelbſt entleibte ſeien am
Komplott betheiligt geweſen der ſtellvertretende Chef der
Geheimpolizei Miguel Cabrera der Befehlshaber der berittenen
Polizei Major Bellido der Polizeiinſpektor des zweiten Bezirks
Antonio Villavicencio und der Polizeigdjutant Marcio Sanchez
Alle dieſe Perſonen ſowie acht niedere Offiziere ſeien in Belem
bei Mexiko internirt Velasquez habe am Tage vor ſeinem
Tode ein Geſtändniß abgelegt und daſſelbe ſei theilweiſe ver
öffentlicht worden aber man bezweifle die Richtigkeit ſeiner
Ausſagen da er behauptet daß er nur aus Loyalität gegenüberdem Präſidenten die Ermordung des Attentäters Arroyo ge

billigt habe Ein Diener von Velgsquez Candide Enellar
ſagt aus daß er auf deſſen Befehl Meſſer gekauft habe die
am Morgen des 17 September dem Tage vor dem Angriffe
Arroyo s auf den Präſidenten gebraucht werden ſollten Es
ſcheint demnach als ob Arroyo als Mitwiſſer der Verſchwörer
aus dem Wege geſchafft worden iſt

zdJ

Gerichtsverhandlungen
Halle 13 Okt Schöffengericht Jn heutiger SitzungMann der anfangs erklärte ſein Zweck ſei die Religion in kam u g ein Fall zur Verhandlung der für Obſtkänfer

Braſilien wiederherzuſtellen und eine religiöſe Regierung zu bemerkenswerth ſein dürfte Es handelte ſich um ein Vergehen
gegen 8 10 2 des Nahrungsmittelgeſetzes Aungeklagt war die
Handelsfrau Auguſte Wilsdorf geb Linde aus Giebichenſtein
welche beſchuldigt war im Sommer d J Kirſchen verkauft zu
haben die verdorben waren und zwar ſollte die Angeklagte
um dies Verdorbenſein gewußt alſo wiſſentlich gehandelt
haben Sie hatte eines Tages an eine Frau Albrecht für 25 Pf
Schwarzkirſchen verkauft die ſich zum größten Theil als ver
dorben erwieſen Die Angeklagte behauptete jene Kirſchen ſeien
nicht ſchlecht ſondern nur infolge der damaligen naſſen Witterung
etwas unanſehnlich geweſen Frau Albrecht habe die Kirſchen
erſt nach einer Stunde zurückgeſchickt während dieſer Zeit
könnten ſie wohl ſchlecht geworden ſein Tags zuvor habe ſie
jene Kirſchen in gutem Zuſtande auf hieſigem Wochenmarkte
gekauft und zur nämlichen Zeit als Frau Albrecht Kirſchen
habe holen laſſen hätten zwei andere Frauen von derſelben
Sorte Kirſchen gekauſt die als gut befunden wären Frau
Albrecht gab an die durch ihre kleine Tochter geholten Kirſchen
ſofort als unbrauchbar erkannt und ohne Verzug wieder zurück
geſchickt zu haben Frau Wilsdorf habe jedoch die Annahme
verweigert und erklärt ſie werde es auf ein weiteres Verfahren
ankommen laſſen Dann hatte Frau A jene Kirſchen ſortirt
und unter 110 Stück 64 verdorbene gefunden alle zuſammen
aufs Schulzenamt getragen und nach dort erhaltener
Weiſung die Kirſchen einem Gärtner zur Beurtheilung
vorgelegt Letzterer Gärtnereibeſitzer Hecker bekundete jene
Kirſchen ſeien matſchig geweſen und bereits in Verweſung ühber
gegangen ſo daß ſie gls ungenießbar anzuſehen waren Als
gute Waare hätten dieſe Kirſchen nicht verkauft werden können
ſie ſeien nur des Wegwerfens werth geweſen und das Ver
dorbenſein habe man beim Beſehen ſofort merken können Dem
Antrage des Staatsanwalts gemäß erfolgte unter gelinder Be
urtheilung des Falles da das Verſchulden der Angeklagten nicht
erheblich ſei Verurtheilung der Frau zu 10 M Geldſtrafe oder
2 Tagen Gefängniß Es ſei erwieſen daß die Angetlagte um
das Verdorbenſein jener Kirſchen gewußt habe

y Mühlhauſen i Thür 12 Okt Erbauliche Dingeförderte die heutige Sitzung des hieſigen Schöffengerichtszu Tage Ein Fleiſchergeſelle hatte den Poliz eiw acht meiſter

Vater öffentlich des Vergehens wider das Nahrungs
mittelgeſetz und des Verſtoßes gegen die Dienſtpflicht be
zichtigt Bei ſeiner Verantwortung vor Gericht leugnete derr nicht die beleidigenden Aenßerungen gethan zu haben er

alte ſie vielmehr aufrecht Nach des Angeklagten Ausſage hatte der
achtmeiſter V im Jahre 1893 den Auftrag ein von dem

Fleiſchermeiſter Auener geſchlachtetes finnen haltige s Schwein
zur Vernichtung nach der Gasanſtalt ſchaffen zu laſſen Dem
pflichttreuen Beamten ſteckten aber die Schweinskoteletten ſo
mächtig in der Naſe daß er ſich von dem Geſellen dem jetzigen
Angeklagten die Kotelettſtücken ausſchneiden und von dem
Bauersmann der das Thier geliefert hatte das Fett des ganzen
Thieres eiwa 18 Pfd geben ließ um es in ſeinem Hauſe zu
verwenden in der Üeberzengung daß dieſe Theile zum menſch
lichen Genuſſe noch geeignet ſeien Dankbaren Herzens dedieirte
er dem Geſellen zwei Cigarren dem Bauersmann 1 M Unter
dem Eide mußte der ſaubere Herr heute das Geſagte theilweiſe
zu r während er ſich auf manches wegen der Länge der
Zeit nicht mehr zu beſinnen vermochte Man darf geſpannt
ein ob die vorgeſetzte Behörde des Beamten den vorliegenden
all außer acht läßt

Vochum 13 Okt Vatermörder Das Schwur
ericht veruriheilte den Bergmann Hermann Duecker ausVruch der ſeinen Vater erſchoſſen zu lebenslänglichem Zucht

haus

Bromberg 13 Okt Brandſtifter Das Schwürgerige verurthellte den Arbeiter Johann Monka aus u
bei Jnowrazlaw zu lebenslänglicher Zuchthausſtrafe Monka
haite in der Nacht zum 30 Juni aus Rache ein Arbeiter
wohnhaus angezündet Acht Menſchen waren in den Flammen
umgekommen

Provinzialnvachrichten
vurg 13 Olt Als Geiſtlich er nach Apulien

1 Wangelhchen Oberkirchenrath in Berlin iſt Paſtor



d von Altlöbnitz dazu beſtimmt worden während des
iuterhalbjahrts die deutſche evangeliſche Gemeinde zu Bari int mehrere andere deutſche evangeliſche Gemeinden in

giollen eiſtlich zu verſorgen Paſtor Brodſührer wird amNov leſen Poſten antreten

Weiſtenfels 13 Okt Der Typhus iſt in den Häuſern
Vgrienſtrag 17 und 32 ſowie Nikolgiſtraße 16 allem Anſcheine
nach 4 demiſch ausgebrochen Von der Polizeiverwaltung ſind

leich umfaſſende Schutzmaßregeln getroffen worden Ein
eil der Erkrankten iſt im ſtädtiſchen Krankenhauſe unter

gebracht die Häuſer in denen die Krankheit aufgetreten iſt
wurden desinfizirt

Zeitz 12 Okt Ein Unglücksfeſt Der Gemeinde
vorſteher Bock in Kleinpörthen feierte im Kreiſe ſeiner nahe

eng Amtsgenoſſen das Feſt ſeines 25jährigen Amts
läums Um mehr Raum für die Feſtlichkeit zu gewinnen

tte man ſchon früher das Billard aus der Gaſtſtube entfernt
den oberen Theil deſſelben abgehoben und an eine Wand des
P gelehnt Als die achtjährige Tochter des Gaſtwirthes

ichler auf den ſchweren Rahmen trat und ſpielte ſchlug dieſer
um und tödtete das arme Kind auf der Stelle doch ein Un
glück kommt ſelten allein Einer der Feſttheilnehmer der Ge
meindevorſteher zu Lobas fand bei ſeiner Rückkehr ſeine Frau
die in ſeiner Abweſenheit mit dem Füttern der Pferde be
ſchäftigt geweſen war von einem Pferde erſchlagen todt vor

2 Artern 13 Okt Kirchliche Jubelfeier Dia
mantene Hochzeit Diphtheritis Unſere Nachbar
Senhn Schönfeld feierte am Montag durch einen Feſtgottes
ienſt uſw die Wiederkehr des Tages an dem ſie
r Gotteshaus errichtete An der Feier nahmen auch der

chul Kirchen und Ortsvorſtand ſowie der Ephorus Herr
Superintendent Jahr Artern theil Letzterer hielt die erſte
Anſprache während die Feſtpredigt vom Ortsgeiſtlichen gehalten
wurde Die Kirche war überfüllt Der Gemeinde gingen aus
Anlaß des Feſtes verſchiedene ſchöne Geſchenke zu u a ein
Kronleuchter und eine Altardecke Die feſtliche Veranſtaltung
fand erſt geſtern ihren Abſchluß durch ein Kinderfeſt Die
hochbetagten Kantor Völker ſchen Eheleute hierſelbſt feiern
nächſten Sonntag die Diamantene Hochzeit Jm Dorfe
hehrieth iſt unter den Kindern die Diphtheritis ausgebrochen
Lehrere Kinder ſind der Seuche ſchon zum Opfer gefallen
2 Saugerhaufen 13 Okt Neue Körordnung Die

zür den dieſſeitigen Kreis beſtehende Körordnung ſoll dahin ab
werden daß für den ganzen Kreis nur eine Kör

ommiſſion gewählt wird die Körung nur auf ein Jahr ſtatt
findet und nicht wie bisher im Stalle ſondern im Freien er
folgt Auch die Prämiirung ſoll anders gehandhabt werden
Es ſollen höhere und nicht ſo viel Prämien vertheilt werdenRaſſereinheit ſoll dabei das Haupterforderniß bilden

Eisleben 12 Okt Ein rabiater Patient Geſtern
nachmittag würde bei einem hieſigen Arzte ein Patient weil
ſeinen ünſchen keine genügende Folge gegeben wurde ſo
rabiat daß er an die friſche Luft geſetzt werden mußte Draußen
kieß er erſt recht ſeinem Grolle die Zügel ſchießen und ſchlug
an dem Hauſe des Arztes faſt ſämmtliche Fenſterſcheiben ein
Bei dieſer Beſchäftigung wurde er aber durch eine kräftige Hand
unterbrochen die ihm ſo viel Hiebe austheilte daß er wohl für
die Folge etwas artiger werden dürfte

x Eilenburg 13 Okt Städti ſches Jn der letzten
Sitzung der Stadtverordneten lag ein Geſuch der ſtädtiſchen
Subalkern und Unterbeamten um Gewährung von Wohnungs
en vor Unter Hinweis auf die ſtädtiſchen Elementarlehrer

der Magiſtrat vor 1 für die Subalternbeamten 300 M
mit der Maßnahme daß dieſe Summe bei Unverheiratheten und
denen die noch nicht vier Jahre in ſtädtiſchen Dienſten ſind um
ein Drittel gekürzt wird 2 für die Unterbeamten 120 M rück
wirkend vom 1 April 1897 Die Mehrausgabe würde 4740 M
betragen Entgegen dem Beſchluß der Finanzkommiſſion die
für Sekretäre 240 oder 160 für Controlleure 180 oder
120 für Unterbeamte 100 M vorſchlägt wird auf Antrag
des Bürgermeiſters eine Gewährung von 10 Proz des Höchſt
gehaltes der einzelnen Stufen als Wohnungsgeld als 270 200
und 120 beſchloſſen Bei der Wahl eines beſoldeten
Stadtrathes theilt der Bürgermeiſter zunächſt mit daß eine Zu
ſtimmung des Bezirks Ausſchuſſes über Feſtſetzung des Gehaltes

ob ſeſtes Gehalt von 3000 M oder ſtaffelförmiges von
3050 bis 3600 M ſteigend gewährt werden ſoll noch ausſtehe
Von ſünf auf der engeren Wahl ſtehenden Herren wird der
Referendar Grün ewald Großſalza gewählt

Stendal 13 Okt Für den heutigen Viehmarkt,
der auf Verfügung des Herrn Regierungspräſidenten acht Tage
früher abgehalten werde mußte war der Auftrieb von Vieh
aller markigängigen Gattungen gegen den früherer Märkte ge
ringer nur etwa 90 Pferde 230 Kühe und 700 Schweine waren
vorhanden Auf dem Pferdemarkt ging das Geſchäft recht flau
obgleich im allgemeinen ſehr gute Thiere vorhanden waren
Die Preiſe die für Kühe bei den letzten Märlten angelegt
wurden ſind durchſchnittlich pro Stück und je nach Qualität um
20 30 M geſunken Der Handel auf dem Schweinemarkte ging
recht ſlott von ſtatten namentlich wurde viel um kleine Thiere
gehandelt Pölke koſteten das Stück 30 70 Ferkel das Paar
20 24 M

Tangermünde 13 Okt Polniſch ſozialiſtifches
Blatt Jn einer Verſammlung der Sozialdemokraten des
Kreiſes Stendal wurde eine Kommiſſion gewählt welche in
Rückſicht auf die hier vorhandene in den Zuckerfabriken be
ſchäftigte ſtarke polniſche Arbeiterbevölkerung die Herausgabe
eines polniſch ſozialiſtiſchen Blattes in die Wege leiten ſoll

Deſſan 13 Okt Mauſoleum Ein Vanwerk von
künſtleriſcher Bedeniung ein Manſolenm hat nahe dem Bahnhof
inmitten prächtiger Promenadenanlagen Herzog Friedrich nach
dem Plane des Bauraths Schwechten durch den Architekten
Tenbner in jüngſter Zeit errichten alen Der Van bildet auf
einer erhöhten breiten Terraſſe ein Viereck von 25 m Seiten
länge an den vier Seiten durch je vier joniſche Säulen ge
ſchmückt die ſich bis zum Hauptgeſims erheben auf dem ein
Kuppelbau gelagert iſt Eine Säulenhalle von 16 toskaniſchen
Sänlen trägt die bekrönende Attika Ueber dem Gruftgeſchoß
im Jnnern befindet ſich die reichgeſchmückte Gedächtnißhalle
Prof Geſelſchap wird die Hakbkuppel im Jnnern durch ein
Moſaikbild ſchmücken

Lobeuſtein 12 Okt Brandunglück Heute nachmit
tag ſind in Weitisberga innerhalb einer Stunde fünf Wohn
e mit Nebengebänden und Scheunen niedergebrannt Das

euer kam in einem Nebengebäude des Landwirthes Weinhardt
aus und griff von heftigem Winde begünſtigt mit raſender
Schnelligkeit um ſich Jm Weinhardt ſchen und dem Nachbar
anſe konnte vom Mobiliar nichts geborgen werden nur das
ich wurde gerettet Ueber die Entſtehungsurſache des Brandes

man noch im Unklaren es vermuthet daß Kinder
in des Landwirths Weinhardt und deſſen An
gehörigen ſich in dem Nebengebände aufgehalten und mit Feuer
geſpielt haben
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Sgalfeld 13 Okt Vollſtändig niedergebranntſ iſtn vergangenen Nacht das Sägewerk Lohmühte re
ch

Aus dem Königreich Sachſen 12 Okt Eine dunkle
Geſchichte Jm Zuchthauſe verſtarb vor einiger Zeit die
wegen vorſätzlicher Brandſtiftung zu 15 Jahren Zuchthaus ver
urtheilte Altwagrenhändlerin Tietze Kurz vor ihrem Tode
hatte ſie einer Mitgefangenen eingeſtanden daß ſie an der
Brandſtiftung unſchuldig ſei daß ſie aber vor ſieben Jahren
ihre Schwiegertochter ermordet habe Die Mitgefangene hat
jetzt der Staatsanwaltſchaft davon Mittheilung gemacht die
ſofort die Ausgrabung der Leiche der angeblich Ermordeten ver
anlaßt hat Die eingeleitete Unterſuchung wird hoffentlich Licht in
dieſe dunkle Geſchichte bringen

Leipzig 13 Okt Defizit Ein dresdener Blatt läßt
ſich aus Leipzig telegraphiren Das Defizit der Sächſiſch
Thüringiſchen Ausſtellung wird auf etwa 300,000 Mark geſchätzt
Von anderer Seite wird demgegenüber behauptet daß ſich vor
der Hand das finanzielle Reſultat unſerer Ausſtellung noch gar
nicht überſehen läßt da noch nicht feſtſteht welche Anforde
rungen der Rath unſerer Stadt in Bezug auf die Wieder
herſtellung des Ausſtellungsplatzes ſtellt

8 Leipzig 13 Okt Dekorirt Der geſchäſtsführende
Ausſchuß der Ausſtellung die Herren Stadtrath Dodel
Kommerzienrath Mey und Kaufmann Sening wurden durch
den König von Sachſen erſtere beiden durch die Verleihung
von Ritterkreuzen letzterer durch den Titel Kommerzienrath

e net Der Architekt Johlige wurde zum Baurath
ernannt

Leipzig 13 Okt Hochſchulvorträge für jeder
mann veranſtalten im kommenden Winter eine Reihe Leipziger
Dozenten U a ſpricht Dr Götz über Die ſoziale Entwicklung
Englands feit der Mitte des vorigen Jahrhunderts Pr Wiede
burg über Das Naturgeſetz von der Erhaltung der Arbeit,
Dr Bredig über Grundzüge der techniſchen Chemie Dr
Haſſert über Geſchichte der Geographie der deutſchen Schutz
gebiete Dr Knoblauch über Licht und Farbe Das Ein
krittsgeld zu je einem dieſer Kurſe beträgt 1 M Außerdem
finden noch Einzelvorträge ſtatt zu denen zum Preiſe von 10 Pf
in verſchiedenen Geſchäften Einlaßkarten zu haben ſind Es be
handeln dabei u a Prof Dr v Schubert Soldern Die ſoziale
Bedeutung der äſthetiſchen Bildung Prof Dr Schreiber
Die vom Veſuv verſchütteten Städte Campaniens und ihre

Wiederaufdeckung Prof Dr Hauck Der Kampf um die
Gewiſſensfreiheit Prof Dr Bücher Die wirthſchaftlichen
Aufgaben der modernen Stadtgemeinde Prof Dr Weigand
Die nationalen Beſtrebungen der Balkanvölker Prof Dr

Steindorff Das Kunſtgewerbe im alten Aegypten Dr
Stumme Nordweſtafrika Prof Dr Marcks Nordamerika
bis zu ſeiner Losreißung von England

Vermiſchtes
Prinz Heinrich auf dem Rade Prinz Heinrich von

Preußen der gegenwärtig in Cronberg hei ſeiner Mutter weilt
machte geſtern einen Ausflug zu Rad nach Frankfurt a um
ſeine Schweſter die Prinzeſſin von Schaumburg Lippe bei ihrer
Durchreiſe auf dem dortigen Hauptbahnhof zu überraſchen Er
unterſagte dem Portier der hohen Frau ſeine Anweſenheit zu
melden und dieſe war nicht wenig überraſcht als plötzlich bei
ihrem Eintritt in die Fürſtenzimmer ihr Bruder in feſchem
Sportsanzug vor ihr ſtand Die Rückfahrt nach Cronberg
erfolgte ebenfalls zu Rad während die Prinzeſſin nach Bonn
weiterfuhr

Nach dem Mittelmeer und dem Orient veranſtaltet Hugo
Stangen s Reiſebureau eine Reiſe die in Hamburg be
ginnend und endigend einſchließlich aller Landausflüge Führung
und Verpflegung im billigſten Falle 1200 Mark koſtet Die See
fahrt erfolgt mit dem prachtvollen hamburger Doppelſchrauben
Schnelldampfer Columbia, einem der ſchönſten Schiffe der
Welt Es iſt anzunehmen daß die Nachfrage nach Plätzen eine
ſehr rege ſein wird Jlluſtrirte Proſpekte für die Fahrt ſind zu
beziehen durch Hugo Stangen s Reiſebureau Berlin NW 7
t de Rome Unter den Linden 39 Eingang Charlotten
ſtraße

Eiſenbahnidyll Wir leſen in der in Bonn erſcheinenden
D Reichsztg Am Montag redeten wir den Eiſenbahnſchaffner

der unſeren Zug bediente mit den Worten Herr Schaffner an
Dieſer erwiderte uns er ſei noch nicht Schaffner Alſo Herr
Bremſer, ſagten wir Auch das nicht, antwortete er ich
bin ſeit ſieben Jahren Hilfsbremſer muß aber
Schaffnerdienſte verrichten Wie viel Einkommen haben Sie
denn monatlich 60 Das iſt etwas wenig für einen
verheiratheten Mann der dem Staate ſchon drei Jahre als
Soldat gedient hat Jawohl, meinte er beſcheiden die Ge
fahr in der wir täglich leben wird uns nicht ganz bezahlt

Warum ſind Sie denn ſo lange Hilfsbremſer warum avaneiren
Sie nicht zum wirklichen Schaffner da Sie doch ſchon lange
Schaffnerdienſte thun Haben Sie ſich etwas zu ſchulden
konimen laſſen O nein, entgegnete er es giebt uoch Hilfs
bremſer die ſtehen ſchon länger im Dienſte wie ich Aber wiſſen
Sie wenn wir Schaffner werden dann muß man uns 85 M
monatlich bezahlen und je länger man einen für 60 M haben
kann um ſo lieber iſt es den Herren Als er unſeren forſchen
den Blick auf ſeine überaus ſadenſcheinige Uniform bemerkte
ſagte er Bei 60 M Gehalt müſſen wir uns auch die Uniform
noch ſelbſt ſtellen Das brauchen die von der Poſt nicht
Warum wir dies ſchreiben Einerſeits um zu zeigen daß der
Obolus den das reiſende Publikum den Schaffnern gelegentlich
ſpendet kein Luxus iſt Dann aber auch weil es uns außer
ordentlich ſeltſam vorkommt daß der Staat der beſtändig
anderen Arbeitgebern Geſetze macht um ſie zu einer menſchen
würdigen Behandlung ihrer Arbeitnehmer zu zwingen ſelbſt
ſeine unteren Arbeitnehmer ſo ſchlecht entlohnt

Eine nette Exeellenz Wie aus Konſtantinopel gemeldet
wird warnt die dortige perſiſche Botſchaft öffentlich vor
dem ehemaligen Botſchafter dere am engliſchen Hofe
Melkom Khan Der hohe Herr bedient ſich nämlich ge
fälſchter Dokumente mit deren Hilfe er angebliche perſiſche
Regierungskonzeſſionen verkauft Eine Anzahl engliſcher Kapi
taliſten hat ſich in London von Melkom Khan bereits düpiren
laſſen Da er die Abſicht geäußert hat auch den Kontinent auf
zuſuchen dürfte es am Platze ſein der zarnung die vonder perſiſchen Botſchaft in Konſtantinopel ausgeht weitere Ver

breitung zu geben
Hundswuth beim Menſchen Der fünfjährige Sohn eines

ruſſiſchen Gutsbeſitzers war von einem toll en Hunde ins Ohr
gebiſſen worden Er wurde deshalb ins Petersburger Jnſtiiut
ſur Paſteur ſche Jmpfungen gebracht und zwar zunächſt
vom 5 bis 26 Auguſt täglich geimpft und dann nochmals zu
Anfang September Als die Eltern am 20 Sept mit dem
Knaben die Heimreiſe antraten glaubten die Aerzte der Anſtalt
ihnen die beſtimmte Zuſicherung völliger Gefahrloſigkeit geben

amen Hüte
zu können Dieſe Hoffnung ſchien auch bei der blühenden

n n

Geſundheit des Knaben vollauf berechtigt bis ſich plöMontag morgen unbeſtimmbare Vorboten der hen
Krankheit einſtellten die ſich am Abend zu dem ausgeprägten
Bilde der bekannten Schlund und Athemkrämpfe entwickelten
Leider gelang es ärztlicher Hilfe nicht die Krämpfe zu heben
D G trat ſchon in neun Stunden nach dem erſten Anfall der

Tyvhusepidemie Der Vorſtand des Londoner Uni
verſitätshoſpitals erſtattete die Anzeige daß unter den
Pflegerinnen und Bedienſteten des Hoſpitals 18 Erkrankungen
am Typhus vorgekommen ſind Profeſſor Corfield leitete die
Anſteckung auf das Trinkwaſſer im Speiſezimmer der Pflegerinnen
zurück Es ſoll nunmehr Abhilfe geſchaffen ſein

Priuzenſchickſal in Aſien Die letzten aus Jndo Chi inſener Blätter melden den gehen t
Schantawan Bruder des Königs Norodom von Cembodja
Man fügt unter allen Vorbehalten hinzu daß der Prinz von
dem Sohne des Premierminiſters Kawan vergiftet worden iſt
Eine Konkubine des Prinzen Namens Medail ſoll die Mit
ſchuldige Kawan s geweſen ſein und dem unglücklichen Prinzen
ſelbſt das ſtarke Gift gereicht haben Der Prinz erlag ſeinen
unſäglichen Schmerzen nach einigen Stunden nachdem er ſelbſt
zum Revolver gegriffen hatte um ſeinen Qualen ein raſches
Ende zu machen
Todeswaffe

Unglücksfälle und Verbrechen Jn Mülhauſen ging
der Buregauangeſtellte Herdrich an einem Wirthshaus vorbei
aus dem ſtreikende Zimmerleute kamen Er ſah daß einer von
ihnen das Meſſer zog und ſagte wohlmeinend Steck doch dein
Meſſer weg Ein Stich in die Bruſt war die Antwort der
die Lunge traf und nach wenigen Minuten den Tod zur Folge
hatte Wie man hört hatte der Mörder bereits in der Wirth
ſchaft mehrfach von ſeinem Meſſer Gebrauch gemacht Er wurde
verhaftet Jn Hettingbeuren Amt Buchen wurden der
Bürgermeiſter der Polizeidiener ein Gemeinderath und ein
Bürger wegen Meineidverdacht verhaftet Jn Bruck an der
Mur hat ein 13 jähriger Volksſchüler Namens Joſef Parzer
Selbſtmord begangen indem er ins Waſſer ſprang Man führt
die That darauf zurück daß der Knabe wegen Naſchhaftigkeit
ſchon oft beſtraft wurde und nun abermals eine Beſtrafung
fürchtete Aus Jnnsbruck wird berichtet Jn Bondo ſind
50 Häuſer abgebrannt 300 Perſonen ſind obdachlos Auf
der Reiſe von Großwardein nach Szegedin hat
ſich der Großhändler Lazar Brüll im Coupé er
ſchoſſen Jn einem Briefe der bei der Leiche gefunden
wurde und an den in Budapeſt lebenden Sohn Brüll s gerichtet
iſt werden drückende finanzielle Verhältniſſe als das Motiv des
Selbſtmordes bezeichnet Jnu Elm bei Glarus iſt ein Schiefer
bergwerk eingeſtürzt zwei italieniſche Arbeiter und ein Aufſeher
wurden getödtet Jn Halver ermordete ein 21 jähriges
Mädchen ihr Kind verwahrte die Leiche einige Tage im Keller
und verſcharrte ſie dann in dem Grabhügel ihrer Mutter Die
Mörderin iſt geſtändig

Perſonalngchrichten Der Oberſtkommandirende der Heils
armee General Booth hat am Montag ſeinen Einzug in Berlin
gehalten aus ganz Deutſchland waren die Offiziere der Heils
armee nach Berlin gekommen um mit dem General die weiteren
Kriegspläne zu berathen Eine Gedächtnißtafel wird in

Potsdam im Auftrage des Kaiſers an dem Hauſe Kapelleunberg
ſtraße 6 angebracht werden Dort hat bis zu ſeinem im Früh
jahr d J erfolgten Tode der General der Kavallerie v Albe
dyll der langjährige Chef des Militärkabinets unter Kaiſer
Wilhelm I gewohnt Der antiſemitiſche Reichstagsabgeordnete
e Hr Paul Förſter ſoll der Meldung eines Vege
tarierblattes zufolge dem Vegetarismus zu deſſen eifrigſten Vor
kämpfern er in Berlin zählte untren geworden ſein Das Blatt
begleitet ſeine Mittheilung mit folgender Bemerkung Daß
Profeſſor F wie ein Schlot raucht und auch gehörig Alkohol
konſumirt iſt eine bekannte Thatſache Da iſt s denn auch kein
Wunder daß er wieder zu den Fleiſchtöpfen zurückgekehrt iſt
Das Gleiche wird man noch an mancher Größe erleben Jn
Tübingen iſt Oberbürgermeiſter Gös nach längerem ſchwerem
Leiden geſtorben Gös ſtand nahezu 24 Jahre lang an der
Spitze der tübinger Stadtverwaltung

ſeine Verwandten entriſſen ihm aber die

Meteorologiſche Station zu Halle
13 Oftobder 14 Okltoder

0 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Wiin mrg

Barometer Millimeler 750 0 751,8Thermometer Celſins 309 ggtRel Fenchtigkeit 72 3eng rgter ewW 1 SW
Maximnum der Temperatur am 13 Oktober 9,8 C
Minimum in der Nacht vom 13 Oktober zum 14 Oktober 59 O
Niederſchtäge am 14 Oktober 7 Uhr morgens 0,0 in

Privatliche Meldung auf Grund der Wetterkarte und
lokaler Beobachtungen

Freitag den 15 Oktober
Der hohe Luſtdruck über Jrland hat ſich verflüchtigt an ſeiner

Stelle befindet ſich tiefer Druck Das Tiefdruckgebiet im Norden
hat ſich öſtlich verſchoben und befand ſich über Skandinavien
und der Oſtſee während ein Hochdruckgebiet über dem ſüdöſt
lichen Europa ſeinen Einfluß auf Mitteleuropa durch langſames
Steigen des Barometers anzuzeigen ſcheint Eine weſentliche
Aenderung der Wetterlage dürfte zunächſt noch nicht eintreten

G e c n
Jeder iſt ſeines Glückes Schmied
Eine Lotterie bei welcher nicht der blinde Zufall entſcheidet

ſondern auf 10 fortlanfende Nummern mindeſtens 1 Treffer
garantirt wird iſt die diesjährige Münchener Knunſt Aus

g welche Treffer auf ea k enthält darunter große Hauptgewinne im Wertbe v15,000 Mk 10,000 Wie 3050 Mk 3000 Mk
2000 Mk 1800 Mk 1506 Mk 2e Looſe ſind zu haben
in allen größeren Loosgeſchäften Das unterzeichnete Bureau
verſendet a gegen Einſendung von 10 Mark 10 fort
laufende Lovonunmmern mit mindeſtens 1 Treffer Garantirt
b gegen Einſendung von 20 Mark 21 fortlaufende Loos
nummern 1 Freiloos mit mindeſtens 2 Treffern garantiri
e einzelne Looſe gegen Einſendung von à 1 Mark

v Ziehnug am S November 1897
ür Frankozuſendung bis zu 10 Looſen in Deutſchland 10 Pfennig

et 3 ſennin Porto erbeten Wird die Loos Sendung
Eingeſchrieben gewünſcht ſo ſind fernere 20 Pfennig ſür fran

kirte Zuſendung der Ziehnügsliſte ſoſort nach der Ziehnng weitere
20 Pfeunig beizufügen
Ausführlicher Proſpect mit Gewinnplan auf Wunſch gratis und fran es

Das Lotteriebureaun der VII Jutern Kunſtausſtellung
München im Königl Glaspalaſt

n mee e h W
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aparte Cenres

zu ausser gewöhnlich

billigen Preiven
IIalle a Marktplatz 2 u 3
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Den hochverehrten Einwohnern der Stadt Halle Giebichenſtein und Umgegend zur Nachricht daß ich

h Bernburger Strasse 2853 hier
Glas Porzellan Haus und Küchengeräthen

Sürnt sortirtes Waarenlager
zur gefälligen Benutzung Sonnabend den 16 d Mts W eröffnen werde

Es wird mein Beſtreben ſein durch billige Preiſe ſtrenge Reellität und gute Bedienung meine hochverehrte Kundſchaft in allen Theilen zu befriedigen
Bitte um gütige Unterſtützung meines neuen Unternehmens

ans DPinglimger Veruburger Straße 282
Serichtlicher Verkauf n Königlich Prenßiſche Lotterie

eDas zur Konkursmaſſe des Nachlaſſes des Schäfteſteppers Balthasar 3 H ch dWagner Halle g/S Mittelſtr 19 gehörige Waaremager beſtehend in i o zeits un Die Erneuerung der Looſe
zur vierten Klaſſe welche bei Verluſt des Anrechts ſpäteſtens bisEeder Drell und Gummizengen u ſ w Jubiläums Geſchenken Montag den 18 Oktober er Abends 6 Uhr

ſollen inel Maſchinen im Ganzen verkauft werden Tarwerth 1000 Mk ſeble 2Zur Beſichtigung offen Freitag den 15 und Sonnabend den 16 Ok emprble bewirkt ſein muß bringen wir hiermit in Erinnerung
tober Nachmittags von 6 Uhr Gebote ſind bei mir abzugeben Die Königlichen Lotterie EinnehmerFrenkoel Herrmann Lehmann RiehlHalle a/S den 12 Oktober 1897

T Künstl Zähne v 2 MkAlb Rramzdd Concursverwalter

in n r Alnmininm h phue am enplatteomben ahnziehen nur uvon 1 Schmerzloſes Reparaturen auch auf
Umarbeitungen alter oder ſchlecht ſitzender Gebiſſe kann man warten

Leichte Zahlungsbedingungen
D Baliani amerk Dentiſt Steinweg 27 neben der Apotheke

Inventur Aus verkauf
Nach beendeter Jnventur habe ich einen großen Poſten

Glas Porzellan und Luxuswagren
zu billigſtem Ausverkanf geſtellt

Conrad Hechert21 Gr Ulrichſtraße 21
De Der Ausverkauf dauert nur bis zum 24 d Mts

See er e J a

TapisserieWie alljäbrlich halte auch in dieſem Jahre vom 15 31 Oktober

Saison Ausverkauf
Mein Lager nnr reeller Stickereien gelangt zu den allerniedrigſten

Preiſen zum Verkauf

J
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Standuhren und Tafeluhrene S er e S e e e c e en u e du C c 23S Kommißmäntel Eiſenbahn und Kaiſermäntel mann n e eezzen er e
S 8 2 t u halbS Winter Aeberzicher Anzüge Reiſekoffer Ahren waren un See

Gewehre Revolver Terzerole u ſ w S in großer Auswabl in Gold
a um damit zu räumen ſpottbillig Reparaturen an complieirten

COhrüästiam Barchiiol eiten und bin ausgeführt G
8 Markt Nr 7 Hochachtungsvoll 0 0775 Paul Maseber a 2 SII eAufjeder Fetroleumlampe zu brennen Große Ulrichſtraße 48

r

mee

Krimmer Kragen
verkauſen wir inſolge günstiger Abschlüssoe

aussergewöhnlich billig
h

Wir führen nur gute Wanare

Special Haus
für Damen Confection und Kinder Garderobe

IV LodwenlanlBoster Sohn gegen Pplosions und Fenersgetabr
entzündet ſich vermöge ſeines unerreicht hohen Entflammungspunktes

von 50 529 1750 amerik Teſt
am ſelbſt beim Umfallen der Lampen nicht

Hervorragende Leuchtkraft
Tadelloses sparsames Brennen

Name gefetzlich geſchützt unter Nr 16691 Klaſſe 20

J S
WöWem 0FsFßFDo

7 W w W V Shöhe

und

Kein Czechen Bier

Auto Dreber sohesBrauhans

49 Gr Ulrichstr 49

Complete Kanutſchuk
h Bin mit einem TransportV Prima Däniſcher und Ardenner

Arbeitspferde
in leichtem und ſchwerem Schlage einge
troffen

Den Verkauf für Halle aS und Reg Bez Merſeburg vermittelt
der General VertreterAugrrst APpeIt Halle a 5 e
Verkaufsſtellen hin Merſeburg bei Herren Thliele Franke e e

eſegl geſch Typenhalter

Wittenberg bei Herrn G Theermann Veitn Berlin O Kaiſerſtr 38

S S ſonen Aue
e bziechnungs Tppen zumr ſofort Gebrauch für

5 L ra a tz alle aS ei i e tr 5e San ne a u 24Theodor W einsteim
Abſchreiben

kann Jeder

h Wenn eine Hausfrau das welt
bekannte millionenfach bewährte
Dr Oetker s Backpulver à 10 Pf
verlangt und erhält dann eine minder
werthige Nachahmung ſo wird jede
kluge Hausfrau die Annahme ver
weigern Das echte Dr Oetker s

FIohr s
h Backpulver iſt vorräthig bei

r B Jontsch Leipziger Straße
M Ung Geiſtſtraße

e K Krä r Königſtraßer Helmbold Co Engros a
à Pfund 56 Pfg Ed HolzhaeuserNordhauſen a Harz

Fabrik für Speiſe OeleLeipziger Straße 11 offerirt garantirt reine ad
Gr Ulrichſtraße 37
Alter Markt 18

du AueoSSe MtWegen Annahme Verweigerung verſteigere ich Freitag u Sonn
abend den 15 u 16 d M von 9 Uhr Vormittags an in den Räumen
des Herrn A W 83 e Bahnhofſtr 18 verſch hochelegante Zimmer
einrichtungen a Nußbanm Diplomaten Schreibtiſch Plüſch Sopha
mit r chelauffag Vertikow Stegtiſch mit Antoinettenblatt Waſchtiſche
mit Marmorpl ettſtellen mit Matratzen Einrichtung in Eiche
prachtvoller Schreibtiſch mit geſtochenen Füllungen Couliſfentiſch mit
Einlagen Paneelſopha Büſſet mit Marmorpl u en S geſchliffene
Spiegel mit Conſole u Marmorpl e Nothbucheune Schlafzimmer
Eiunrichtung 2 Bettſt mit hohem Haupt u Matratzen Kleiderſchr mit
Spiegelſcheibe ſchkommode mit Marmoraufſatz u Spiegel Nachtde mit Marmorpl Partie Federbetten Daunen rothſeidene

teppdecken 10 hoch ehnige Stühle Kleidexſchränke Bertikow Kom
moden Etageren Tüllgardinen Tüllſtores Teppiche Smyrna Vor
legerx Eisſchrank Küchenſchrank Aufwaſchtiſch e hochfeine Wiener

Einrichtung dreileitiger Bierapparat Polyphon Muſik Auto P
mai mit 38 Platten 60 Wiener Stühle 20 runde Tiſche broncirtes
Geſtell u Marmorpi Buffet mit Marmorpl 8 Polſterbänke verſch

ühren eiſerne Garderobeſtänder fünfarmige Kronlenchter und Gas
lampen u v a S öffentlich meiſrbietend gegen Baarzahlung

Oscar Knoche vereid Auctionator Krukenbergſtr 12 I
Sämmtliche Gegenſtände ſind neu

Leinkuchen
Leinmehl
Leinſchrot

U zu den bekannt billigſten Preiſen

Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit 2 Beiblättern

dlh

er J

J 222 3
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